	Cap. XVI: De cura visus. 
	Kapitel 16: Augenpflege 

	1 Ubi oculi caligant neque rubent tamen neque aliud praebent ullum caloris indicium, tunc sane collyrium ex aqua feniculi, maioranae, chelidoniae, rutae, adhibito croco et antimonio, confert; 2 sed aqua eiusmodi prius densior panno est exprimenda. 3 Nihil tamen admoveas oculis, nisi antea pilulis lucis saepe purgaveris. 
4 At si caligantes oculi rubeant, subito pilulis ex fumo terrae compositis purga. 5 Mox collyrium ex aqua rosacea et saccharo prodest, nonnunquam vero albumine ovi, tutia, lacte adiectis quam primum opitulatur.  
	1 Wenn es vor den Augen dunkel wird und sie doch nicht rot sind und kein Zeichen von Hitze geben, dann freilich hilft eine Augensalbe aus Wasser von Fenchel, Majoran, Schwalbenwurz und Raute unter Zugabe von Safran und Antimon. 2 Aber das derartige Wasser, das anfangs dichter ist, muss durch einen Lappen herausgepresst werden. 3 Bringe nichts an die Augen, bevor du sie oft mit Lichtpillen gereinigt hast. 
4 Aber wenn man schlecht sieht und die Augen rot sind, reinige sofort mit Pillen aus Erdrauch. 5 Bald hilft eine Salbe aus Rosenwasser und Zucker, manchmal aber hilft sie sehr schnell mit Zusatz von Eiweiß, Tutia und Milch.  

	6 Omnino autem quotidianus usus marathri visum servat et acuit. 7 Semen quidem eius frequenter ore tenere oportet, folia vero comedere. 
8 Triphera minor a Mesue descripta optima est. 
9 Optimum quotidie vacuo stomacho myrobalanum chebulam conditam sumere atque cum ea nonnihil panis ex saccharo marathroque in pulverem ducto compositi, quod insuper ingenio mirum in modum ac producendae vitae prodest. 
10 Eufrasiae quinetiam usus oculis est singulare praesidium. 
11 In omni vel dolore capitis vel caligine oculorum divertendi sunt retro vapores frictionibus cucurbitulisque. 12 Ac si calor in causa sit sanguisque abundet, hirudines cervici et humeris adhibebimus. 
	6 Überhaupt hält tägliche Verwendung von Fenchel den Blick gesund und schärft ihn. 7 Seinen Samen muss man häufig im Mund behalten, die Blätter aber essen. 
8 "Triphera minor", von Mesue beschrieben, ist sehr gut. 
9 Sehr gut auch, täglich nüchtern eine gewürzte Chebula-Myrobalane einzunehmen und mit ihr ein wenig Brot aus Zucker und zu Pulver zerstoßenem Fenchel, was obendrein auf erstaunliche Weise dem Geist und der Verlängerung des Lebens dient. 
10 Auch der Gebrauch von Augentrost ist für die Augen ein einzigartiger Schutz. 
11 Bei jedem Kopfschmerz oder Sehstörung muss man die warme Ausdünstung nach hinten bringen mit Reiben und Schröpfköpfen. 12 Und wenn Hitze dabei ist und zuviel Blut da ist, setzen wir Blutegel an Nacken und Schultern an. 


